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S a t z u n g  
 
zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Beiträgen für die erstmalige Herstellung 

von Erschließungsanlagen (Erschließungsbeiträge) 
 

der Gemeinde   B e t t e n d o r f 
 

vom 07.12.2020 
 
Der Gemeinderat hat aufgrund des § 132 des Baugesetzbuches (BauGB) und des § 24 
der Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz in den jeweils geltenden Fassungen folgende 
Satzung beschlossen: 
 

Artikel 1 
 
§ 6 der Satzung über die Erhebung von Beiträgen für die erstmalige Herstellung von 
Erschließungsanlagen vom 04.04.1990 erhält folgende Fassung: 
 

„§ 6 
Verteilung des beitragsfähigen Erschließungsaufwandes 

 
(1) Der nach § 3 ermittelte Erschließungsaufwand wird nach Abzug des Anteils der 
Gemeinde (§ 4) auf die Grundstücke nach den Grundstücksflächen verteilt. Für die 
Ermittlung der Grundstücksflächen gilt § 5 Abs. 2. Den Grundstücksflächen nach Satz 1 
werden für die Grundstücke in Kerngebieten, Gewerbegebieten und Industriegebieten 40 
v. H. der Grundstücksfläche hinzugerechnet; das gleiche gilt für überwiegend gewerblich, 
industriell oder in ähnlicher Weise genutzte Grundstücke in sonstigen Baugebieten. 
 
(2) Sofern im Abrechnungsgebiet eine unterschiedliche bauliche oder sonstige Nutzung 
zulässig ist, wird der Erschließungsaufwand abweichend von Absatz 1 nach den 
Geschoßflächen verteilt. Für die Ermittlung der Geschoßflächen gilt der § 5 Abs. 3. Den 
Geschoßflächen werden für Grundstücke in Kerngebieten, Gewerbegebieten und 
Industriegebieten 40 v.H. der Geschoßfläche hinzugerechnet; das gleiche gilt für 
überwiegend gewerblich, industriell oder in ähnlicher Weise genutzte Grundstücke in 
sonstigen Baugebieten. 
 
(3) Grundstücke an zwei aufeinanderstoßenden Erschließungsanlagen (Eckgrundstück) 
und Grundstücke zwischen zwei Erschließungsanlagen (durchlaufende Grundstücke) sind 
für beide Erschließungsanlagen beitragspflichtig, wenn sie durch beide Anlagen 
erschlossen werden und die Voraussetzungen des § 133 Abs. 1 BauGB vorliegen. Der 
Berechnung des Erschließungsbeitrages werden die sich nach Absatz 1 oder Absatz 2 
ergebenden Berechnungsdaten jeweils nur mit der Hälfte zugrunde gelegt. Für 
Grundstücke, die durch mehr als zwei aufeinanderstoßende Erschließungsanlagen 
erschlossen werden, werden die Berechnungsdaten nach Absatz 1 oder Absatz 2 durch 
die Zahl der Erschließungsanlagen geteilt. Dies gilt nicht in Kerngebieten, 
Gewerbegebieten und Industriegebieten sowie für überwiegend gewerblich, industriell 
oder in ähnlicher Weise genutzte Grundstücke in sonstigen Baugebieten; § 131 Abs. 1 
Satz 2 BauGB bleibt unberührt. 
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(4) Ob ein Grundstück, das sowohl gewerblichen als auch nicht gewerblichen (z.B. 
Wohnzwecken) Zwecken dient, „überwiegend“ im Sinne dieser Regelung genutzt wird, 
bestimmt sich nach dem Verhältnis, in dem die verwirklichte Nutzung der tatsächlich 
vorhandenen Geschossflächen zueinander steht. Liegt eine gewerbliche oder 
vergleichbare Nutzung ohne Bebauung oder zusätzlich zur Bebauung vor, so sind die 
tatsächlich entsprechend genutzten Grundstücksflächen jeweils der Geschossfläche 
hinzuzuzählen. Freiflächen, die sowohl für gewerbliche oder vergleichbare als auch für 
andere Zwecke genutzt werden (z.B. Kfz-Abstellplätze) als auch gärtnerisch oder ähnlich 
gestaltete Freiflächen und brachliegende Flächen, bleiben bei dem Flächenvergleich 
außer Ansatz.“ 
 
 

Artikel 2 
 
Die übrigen Vorschriften der Satzung gelten weiter in der Fassung vom 04.04.1990, sowie 
in der Änderung der Satzung vom 22.06.2001. 
 
 

Artikel 3 
 
Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.09.2019 in Kraft. 
 
 
 
Bettendorf, 07.12.2020 
 
Gez. Poguntke                  (S.) 
 
Ortsbürgermeister 
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Verbandsgemeindeverwaltung                              , den 11.12.2020 
N a s t ä t t e n  
Az.: 020-00/02 
 
 
 
V e r m e r k : 
 
1. Diese Satzung wurde in der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 11.11.2020 

beschlossen. 
 
2. Die Satzung wurde am 07.12.2020 durch den Ortsbürgermeister unterschrieben 

(ausgefertigt). 
 
3. Die Satzung wurde gemäß § 1 der Hauptsatzung der Ortsgemeinde am 10.12.2020 

in der Wochenzeitung Blaues Ländchen aktuell öffentlich bekanntgemacht.  
 
4. Satzungsausfertigungen an  
 
 Ortsgemeinde 
 Sachgebiet 1.2 
 
5. Zur Sammlung. 
 
 
i.A.  
 
gez. Michel                (S.) 
 
Michel 


